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Drucksache VI/53 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Midt, Geisenhofer, Mancher, Weigl 
und der Fraktion der CDU/CSU 


betr. Heimkehrerstiftung 

hier: Kriegsgefangenenzertifikate 


In einem Schreiben der Fraktion der CDU/CSU an die Mini- 
sterpräsidenten und Senatoren der Länder wurden diese ge- 
beten, daß die bei den Landeszentralbanken hinterlegten Zerti- 
fikatsmittel in Höhe von rund 20 Millionen DM für geleistete Ar- 
beiten der Kriegsgefangenen der Heimkehrerstiftung - Stiftung 
für ehemalige Kriegsgefangene -* ziigeführt werden. 

Die Länderfinanzministerkonferenz hat sich am 9. Oktober 1969 
mit dieser Angelegenheit befaßt. Die Finanzminister haben 
sich dafür ausgesprochen, die Zertifikatsmittel der Länder der 
Heimkehrerstiftung zur Verfügung zu stellen. Die Zuführung 
soll jedoch davon abhängig gemacht werden, daß der Bund 
die Verpflichtung der Länder übernimmt und sie insbeson- 
dere von den noch obliegenden Einlösungen und Verpflich- 
tungen freihält. Der Vorsitzende der Finanzministerkonferenz 
hat diese Empfehlung der Ministerkonferenz zugeleitet, in 
diesem Sinne zu entscheiden. 


Wir fragen die Bundesregierung: 

Ist die Bundesregierung bereit, die noch ausstehenden und 
obliegenden etwaigen Einlösungen und Verpflichtungen zu 
übernehmen? 


Bonn, den 11. November 1969 

Mick 

Geisenhofer 

Mancher 

Weigl 

Dr. Barze], Stücklen und Fraktion 
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